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Der Umbau des Eisplatzes      

Foto: Mit schwerem Gerät wurden die alten Planken Stück für Stück 
abgetragen und anschließend zu Brennholz verarbeitet

Foto: Nun waren die aus der Eishalle Pontebba stammenden Banden-
teile fixiert und konnten weiterbearbeitet werden

Foto: Jeder der 80 Steher wurde mittels  
Eisenplatten und Stellschrauben justiert

Foto: Mehr als 180 Laufmeter des Bandenso-
ckels wurden armiert und eingeschalt 

Foto: Exakt 18,5 Kubikmeter Beton wurden rings-
um im Fundament verarbeitet

Foto: Die Firma Presslauer-Webhofer stellte sich in den Dienst der 
Sache und transportierte sie als Brennholz zur Zollnersee Hütte

Foto: Ohne Pumpwagen der Firma Seiwald wären die aufwändigen 
Betonierungsarbeiten wohl nicht möglich gewesen.
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www.bergsteigerdorf-mauthen.at

notwendig nach 30 Jahren      

Foto: Auch der Bau einer zusätzlichen Hütte bei der Zeitnehmung war 
notwendig geworden

Foto: Der Einbau von riesigen, schlagfesten Glasscheiben war noch 
einmal ein Kraftakt

Foto: Das Aufziehen der neuen LED-Eisplatzbeleuchtung erforderte 
viel Kraft und Geschick, herzlichen Dank den drei Helfern

Foto: Mit Bärenkraft und Konzentration meisterten Karl-Heinz Kurzweil, 
Ewald Tiefenbacher und Gerhard Katschnig diese schwierige Arbeit

Foto: Die größeren Eingangstore machten es notwendig, den Beach-
platz um drei Meter nach Norden zu versetzen

Daten und Fakten
Ideenlieferant: Otwin Oberauner, Sektionsleiter 
des Eishockeyvereins EC-ÖAV Obergailtal
Gesamtzahl aller Helfer: 25
Gesamtzahl freiwilliger Arbeitsstunden: 1.013
Gesamtzahl gefahrener Kilometer: 2.624
Monetärer Aufwand: ca. 35.000,- €
Finanzielle Unterstützung durch das Land 
Kärnten - Sportreferat: 10.000,- €
Finanzielle Unterstützung durch ASVÖ: 3.000,- €
Restfinanzierung durch ÖAV-Sektion: 22.000,- € 
Besonderer Dank gilt: Autohaus Presslauer-Web-
hofer und Hackgut Fabian Pichler für Transport-
dienste sowie Kis Rudolf und Roland Pranter für 
Erdarbeiten sowie Alois Plozner für die Eisnplatten.


